
Fördermaßnahmen 
in der vertragsärzt-
lichen Versorgung

Gemäß	 §	 105	 Sozialgesetzbuch	 V	 –	
Krankenversicherung	–	(SGB	V)	„För-
derung	der	vertragsärztlichen	Versor-
gung“	 hat	 die	 Kassenärztliche	 Ver-
einigung	 den	 gesetzlichen	 Auftrag	
Maßnahmen	 zu	 ergreifen,	 um	 die	
Sicherstellung	der	vertragsärztlichen	
Versorgung	zu	gewährleisten.	Nähe-
res	hierzu	wurde	durch	die	KV	Sach-
sen	bereits	im	„Informationsblatt	der	
Kassenärztlichen	 Vereinigung	 Sach-
sen	 zur	 Förderung	 der	 vertragsärzt-
lichen	Versorgung	in	der	KV	Sachsen	

im	LK	Torgau-Oschatz“	beschrieben.	
Dieses	 Informationsblatt	 und	 Über-
sichten	zu	allen	bisher	beschlossenen	
Fördermaßnahmen	 der	 KV	 Sachsen	
und	der	Krankenkassen	sind	im	Inter-
net	unter	www.kvs-sachsen.de	(Arzt-
Infos	→	Praxis-Börse)	veröffentlicht.
Fördermaßnahmen	 wurden	 bisher	
für	folgende	Regionen	beschlossen:
■	 Planungsbereich	Torgau-Oschatz	

–	hausärztliche	Versorgung
	 Bezirksgeschäftsstelle	Leipzig	

Ansprechpartner:	 Frau	 Große,	
Tel.:	0341-2432	154

■	 Planungsbereich	Döbeln	(Gemein-
den	Mochau,	Rosswein,	Stadt	Döbeln)	
–	hausärztliche	Versorgung

	 Bezirksgeschäftsstelle	Leipzig	

Ansprechpartner:	 Frau	 Große,	
Tel.:	0341-2432	154

■	 Planungsbereich	Aue-Schwarzen-
berg	 (Stadt	Aue)	–	 fachärztliche	
Versorgung	(Augenärzte)

	 Bezirksgeschäftsstelle	Chemnitz	
Ansprechpartner:	 Frau	 Schubert,	
Tel.	0371-2789	403

■	 Planungsbereich	 Mittlerer	 Erzge-
birgskreis	(Gemeinden	Zschopau,	
Borstendorf,	 Gornau,	 Amtsberg,	
Venusberg,	Lengefeld,	Grünhaini-
chen)	–	hausärztliche	Versorgung

	 Bezirksgeschäftsstelle	Chemnitz	
Ansprechpartner:	 Frau	 Schubert,	
Tel.	0371-2789	403

Dr.	Jan	Kaminsky,	Hauptgeschäftsführer	der	
Kassenärztlichen	Vereinigung	Sachsen
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Seniorentreffen der 
Kreisärztekammer 
Dresden

Wir	möchten	Sie	für	
Dienstag,  den  06.  März  2007, 
15.00 Uhr,
zum	ersten	Treffen	in	diesem	Jahr	in	
den	 Plenarsaal	 der	 Landesärztekam-

mer	einladen.	Politisch	aktuell	erfah-
ren	Sie	 in	einem	Vortrag	von	Herrn	
Dr.	 Jakob	Lempp,	 Institut	für	Politik-
wissenschaften	der	Technischen	Uni-
versität	 Dresden	 Hintergründe	 zur	
Europäischen	 Union,	 ihre	 Instituti-
onen	und	Entscheidungswege.
Gleichzeitig	besteht	wieder	die	Mög-
lichkeit	zur	Anmeldung	für	den	dies-
jährigen	Ausflug.	Dieser	führt	am	23.	

Mai	2007	in	den	Findlingspark	Noch-
ten	 sowie	 in	 den	 Fürst-Pückler-Park	
Bad	Muskau.
Nach	 dem	 Vortrag	 ist	 ein	 gemein-
sames	Kaffeetrinken	im	Foyer	vorbe-
reitet.
Sie	 sind	 mit	 Ihrem	 Partner	 herzlich	
willkommen!

Ihr	Seniorenausschuss	der	Kreisärztekammer	
Dresden

1. Sächsischer 
Gesundheitspreis 
verliehen

„Vorsorge	für	die	Jüngsten“	–	so	lau-
tete	 das	 Motto	 des	 1.	 Sächsischen	
Gesundheitspreises,	 den	 die	 AOK	
Sachsen	2006	ausgeschrieben	hatte	

und	 an	 dem	 sich	 insgesamt	 67	
	Projekte	 beteiligten.	 Am	 18.	 Januar	
2007	 wurden	 in	 Dresden	 die	 Preise	
verliehen.	 Als	 Hauptpreisträger	 er-
hielt	die	Kinder-,	Jugend-	und	Famili-
enberatungsstelle	AURYN	aus	Leipzig	
10.000	 Euro.	 Mit	 ihrem	 Projekt	
„Beratungsangebote	 für	 Kinder	 und	
Familien	 von	 psychisch	 erkrankten	
Menschen“	 überzeugte	 sie	 die	 Jury,	
in	der	auch	der	Präsident	der	Sächsi-
schen	Landesärztekammer,	Herr	Prof.	
Dr.	 med.	 habil.	 Jan	 Schulze,	 mit-
wirkte.
Der	 2.	 Preis	 ging	 an	 das	 Schulland-
heim	Eurohof	Dreiländereck	in	Haine-
walde	und	an	die	Kindertagesstätte	
des	 Deutschen	 Kinderschutzbundes	
Kreisverband	Freiberg	e.	V.	Das	Schul-
landheim	 bietet	 mit	 dem	 Projekt	

„Gesund	und	fit	–	Auf	der	Reise	zur	
gesunden	 Lebensweise“	 Schulklas-
sen	und	Familien	ein	umfangreiches	
Programm	 für	 eine	 gesunde	 Ernäh-
rung	und	Bewegung	an.	Die	Freiber-

ger	Kita	hat	sich	Gewalt-	und	Sucht-
prävention	auf	die	Fahnen	geschrieben.
Einen	 Sonderpreis	 in	 Höhe	 von	
10.000	Euro	überreichte	die	Schirm-
herrin	und	Sächsische	Sozialministe-
rin	 Helma	 Orosz	 an	 die	 Arbeits-
gruppe	 „Prävention	 des	 plötzlichen	
Kindstodes“	 der	 Babyhilfe	 Deutsch-
land	e.	V.,	die	maßgeblich	dazu	bei-
trägt,	 die	 Säuglingssterblichkeit	 zu	
senken.	 Einen	 wissenschaftlichen	
Förderpreis	in	Höhe	von	1.000	Euro	
erhielt	der	Forschungsverbund	Public	
Health,	der	die	Ernährungs-	und	Ver-
pflegungssituation	 bei	 Kindern	 in	
sächsischen	 Kindertageseinrichtun-
gen	 repräsentativ	 erhob	 und	 analy-
sierte.	

Der	Sächsische	Gesundheitspreis	2007	
steht	unter	dem	Motto	„Betriebe	für	
Gesundheit“.	 Einsendeschluss	 für	
Bewerbungen	ist	der	31.	Mai	2007.

Knut	Köhler	M.A.
Referent	für	Presse-	und	Öffentlichkeitsarbeit
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